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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 April Hofnachrichten Der Kaiſer beſichtigte
heute Morgen um 9 Uhr in der Möbelfabrik von J C Pfaff die für
den Schnelldampfer Kaiſer Wilhelm der Große beſtimmten Einrichtungen
Die Kaiſerin und die kaiſerlichen Prinzen waren dabei zugegen Um
10 Uhr hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Civilkabinets Wirkl
Geheimen Raths Dr v Lucanus

Jm Riitterſaal des Schloſſes fand auf Befehl des Kaiſers
heute Mittag um 12 Uhr die Nagelung und unmittelbar darauf im
Capitelſaal die Weihe der dem Garde Fuß Artillerie Regiment und den
FußArtillerie Regimentern Nr 8 14 und 15 verliehenen neuen oder
erneuerten Fahnen ſtatt An der Feier nahmen Theil der Kaiſer und
die Kaiſerin mit ihren Söhnen und ihrer Tochter die hier anweſenden
Mitglieder des königlichen Hauſes die im Gardekorps dienenden und zur
Zeit bei ihren Truppentheilen anweſenden Prinzen aus regierenden deut
ſchen Häuſern die Gefolge Die Damen erſchienen in Promenaden
toiletten mit Hut die Herren in Paradeanzug oder in Gala Die Weihe
vollzog der evangeliſche Feldprobſt der Armee D Richter Nach der
Feier waren zu einer Frühſtückstafel beim Kaiſer vereinigt die Gefolge
vom Dienſt der Chef des Militärkabinets der Chef des Generalſtabes
der kommandirende General des Gardekorps der Gouverneur und der
Kommandant von Berlin der Kriegsminiſter der Generalinſpekteur der
Fußartillerie die Kommandeure der betheiligten Regimenter und deren
direkte Vorgeſetzte

Dem Reichskanzler iſt aus Anlaß des über die Verwaltung
der Reichsbank für das abgelaufene Jahr von dem Reichskanzler er
ſtatteten Berichts nachſtehendes zugegangen Berlin den 2 April 1900
Eurer Durchlaucht beehre ich mich im Allerhöchſten Auftrage auf den Be
richt vom 19 v M ganz ergebenſt mitzutheilen daß Se Majeſtät der
Kaiſer und König mit lebhaftem Intereſſe von dem Verwaltungsbericht
der Reichsbank für das Jahr 1899 Kenntniß zu nehmen geruht haben
Allerhöchſtdieſelben haben aus dem Berichte mit Befriedigung erſehen
daß die Reichsbank es verſtanden hat den im verfloſſenen Jahre außer
ordentlich geſteigerten Anforderungen des Geldverkehrs unter zum Theil
ſchwierigen Verhältniſſen in vollem Umfange gerecht zu werden und
daneben ein günſtiges finanzielles Ergebniß zu erzielen und laſſen Eure
Durchlaucht erſuchen den Leitern der Reichsbank und ihren Angeſtellten
Allerhöchſtihre Anerkennung für die bewieſene Umſicht und Pflichttreue aus
zuſprechen gez v Lucanus

Der Kultusminiſter hat der Apoth Ztg zufolge unter
dem 23 März d J folgendes Schreiben an die Regierungs Präſidenten
gerichtet Es iſt in Frage gekommen ob ein Bedürfniß vorliegt ſolchen
Apothekenbeſitzern welche allein oder nur mit Hilfe eines Lehrlings
die Apotheke verwalten die Genehmigung zum zeitweiſen Geſchäfts
ſchluſſe an Sonn und Feiertagen zu ertheilen Jndem ich hier
über eingehendem Berichte bis zum 1 Mai dieſes Jahres entgegenſehe
erſuche ich die Prüfung auch dahin auszudehnen ob und unter welchen
Vorausſetzungen ein vollſtändiger Schluß der Apotheken überhaupt
zuläſſig erſcheint Vorſchläge über die Dauer und Zeiteintheilung für eine
zuzulaſſende Betriebsunterbrechung ſind event beizufügen Von dem
Ergebniß dieſer miniſteriellen Umfrage dürfte die endgiltige Regelung der
Sache abhängen

Das Bureau des Abgeordnetenhauſes hat ein Verzeichniß
der unerledigten Vorlagen aufgeſtellt Danach ſind in dem nächſten
Abſchnitt der Tagung noch dreizehn Vorlagen zu erledigen von denen
freilich nur die Geſetze über die Waarenhausſteuer das Gemeindewahlrecht
die Maßnahmen zur Verhütung von Hochwaſſergefahren in der Provinz
Schleſien und über die Zwangserziehung der Minderjährigen eine erheb
lichere Arbeit machen werden Dazu kommt noch die agrariſche Jnter
pellation über das Fleiſchſchaugeſetz Ungewöhnlich groß iſt diesmal die
Zahl der noch nicht erledigten Anträge Kommiſſionsberichte liegen über

eneral

fünf Anträge vor während ſieben Anträge überhaupt noch zu berathen

Freitag 20 April 1900

Halle

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Hauerufreund

e mm
ſind Den weitaus größten Theil der Zuſammenſtellung nimmt die Auf
zählung der Kommiſſionsberichte über Petitionen ein

Ka dem Streit der Geiſter um die lex Heinze hat wie
erinnerlich der Münchener Profeſſor Lipps erklärt es könne in den
deutſchen Richterſtand heutzutage nicht ſo viel Vertrauen mehr geſetzt

werden als daß man ihm ſo dehnbare Strafbeſtimmungen wie die in
dem Kunſtparagraphen jenes Geſetzes enthaltenen zur Entſcheidung von
Fall zu Fall in die Hand geben dürfe Dieſe Meinungsäußerung hat
begreiflicherweiſe lebhaften Widerſpruch hervorgerufen hierauf ant
wortet nun Profeſſor Lipps mit einer Erläuterung ſeiner Worte Jn
einem Briefe an die M N aus Lugano hält er zunächſt ſeine Er
klärung aufrecht daß er das abſolute Vertrauen in unſere Rechtsſprechung
verloren habe Er habe dies als Ausdruck ſeiner ganz perſönlichen
Empfindung geſagt Unſere Richter mögen gute Menſchen ſein aber
vielleicht ſeien ſie bisweilen ſchwache Menſchen und unterliegen gelegentlich
einmal der Neigung allzuſcharf zu urtheilen Sie können ſich der
Strömung ihrer Umgebung nicht entziehen Geſetzt man nehme das
Wort Unbeſtechlichkeit ſo daß man darunter die Unbeſtechlichkeit in jedem

Sinne verſtehe ſo müſſe er bekennen die ehemals vielgerühmte Unbeſtech
lichkeit des deutſchen Richterſtandes ſei für ihn zur Legende geworden
Lipps iſt der Meinung daß dieſer Wortlaut den Gedanken einer mate
riellen Beſtechlichkeit ausſchließe wie er auch in Wirklichkeit nur die
Beeinflußbarkeit gemeint habe Jm übrigen habe ſein Vorwurf nicht den
Richtern allein ſondern unſerer ganzen heutigen Zeit gegolten

JIn Sachen einer Kalenderänderung ſchreibt die Nordd
Allg Ztg Nach dem Gregorianiſchen Kalender fällt in dieſem Jahre
ein Schalttag aus der nach dem Julianiſchen Kalender beſtehen bleibt
Dadurch iſt der bisher 12 Tage betragende Zeitunterſchied zwiſchen dem
Julianiſchen und dem Gregorianiſchen Kalender vom 1 März d J ab
um einen Tag vergrößert Der 1 März a St entſpricht von nun ab
nicht wie bisher dem 13 ſondern dem 14 März n St Dieſelbe Ver
ſchiebung gilt bei der Feſtſetzung von beſtimmten Terminen wie auch von
allen Jahres und Gedenktagen die nach dem Julianiſchen Kalender auf
Grund einer Umrechnung aus dem Gregorianiſchen begangen werden
So wird z B der bisher am 18 Mai n St gefeierte Geburtstag des
Kaiſers von Rußland von 1900 ab erſt am 19 Mai n St zu feiern
ſein Für Rumänien iſt durch eine Anordnung der Regierung beſtimmt
worden daß die Familienfeſttage des rumäniſchen Königshauſes wiebisher nach dem Datum neuen Suis begangen werden Dagegen ſollen

die nationalen Feſttage nach dem Datum alten Stiles gefeiert werden
ſodaß künftig der 10 Mai alten Stiles dem 23 Mai neuen Stiles ent
ſprechen wird

Ein Rundſchreiben hat der Centralvorſtand des Evangeliſchen
Vereins der Guſtav Adolf Stiftung in Leipzig an ſeine Haupt und
Zweigvereine gerichtet in dem er ſie bittet ſoweit dies ohne Schädigung
der regelmäßigen allgemeinen Vereinsverſammlung möglich iſt das
evangeliſche Volk zu einer beſonderen Sammlung für die beſonderen
Nöthe und Aufgaben der evangeliſchen Kirche Oeſterreichs wie ſie
durch die evangeliſche Bewegung hervorgerufen und zu Tage getreten ſind
aufzurufen Der Centralvorſtand erklärt ſich zugleich ſelbſt bereit in
ſeinem Centralbureau Leipzig Weſtſtraße 4 Gaben für dieſen Zweck an
zunehmen

Der 29 Chirurgen Kongreß tagt gegenwärtig in Berlin
Aus allen Gauen Deutſchlands und aus Oeſterreich ſind die Meiſter des
Meſſers herbeigeeilt um nach altem Brauch in der Woche nach dem
Oſterfeſt ihre Jahresverſammlung in der deutſchen Reichshauptſtadt abzu
halten und in lebendigem Gedankenaustauſch die bedeutſamſten Fortſchritte
ihrer Sonderwiſſenſchaft zu erörtern Jn ſeiner Begrüßungsrede wies der
Vorſitzende Geh Medicinalrath Profeſſor v Bergmann mit ſchwung
vollen Worten auf die hohe Bedeutung des verfloſſenen Jahrhunderts für
die Entwickelung der chirurgiſchen Kunſt und Wiſſenſchaft hin und widmete
den im verfloſſenen Jahre verſtorbenen Mitgliedern ehrende Worte des
Nachrufs

Für den internationalen Arbeiierſchutzkongreß der
vom 25 bis 29 Juli in Paris abgehalten werden wird hat das Pariſer
Organiſationskomitee das Einladungsrundſchreiben bereits erlaſſen Auf
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der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte 1 Geſetzliche Begrenzung der
Arbeitszeit Maximalarbeitstag 2 Verbot der Nachtarbeit 83 Gewerbe
aufſicht 4 Aufgaben des internationalen Kongreſſes Die Veranſtalter
des Kongreſſes erwarten die Pariſer Verhandlungen würden den Fort
ſchritt der Arbeiterſchutzgeſetzgebung beſchleunigen und erleichtern Deutſch
land ſteht hinſichtlich ſeiner Spezialreform und namentlich mit Bezug auf
die Ausführung der betreffenden Geſetzesbeſtimmungen an der Spitze der
in Betracht kommenden Länder

Die in Paris anweſenden zahlreichen deutſchen Aus
ſteller folgten geſtern Abend der Einladung des Reichskommiſſars
Richter zu einer geſelligen Zuſammenkunft im Spatenbräu der Aus
ſtellung Deuſſen Krefeld ſprach dem Gaſtgeber den herzlichen Dank der
Verſammelten für ſeine Bemühungen um die deutſche Ausſtellung aus
Die Verſammlung ſandte an den Kaiſer folgendes Telegramm Die
deutſchen Ausſteller ſind mit der deutſchen Kolonie nach ſchwerer arbeits
reicher Zeit zum erſten Male vereint und ſprechen Eurer Majeſtät dem
mächtigen Schirmherrn der deutſchen Arbeit ihre unterthänigſte und be
geiſterte Huldigung aus Namens der deutſchen Ausſteller und der
deutſchen Kolonie Richter

Jn Oſtaſien muß wiederum etwas im Gange ſein Der
Köln Ztg zufolge ſucht Rußland angeſichts des Zerfalls Chinas der

augenblicklich beſonders deutlich zu Tage trete eine ſtarke Flotte in den
oſtaſiatiſchen Gewäſſern zu vereinigen um für die kommenden Ereigniſſe
gerüſtet zu ſein Die Entſendung von Kriegsſchiffen hat bereits begonnen
Jn erſter Linie ſeien es Schiffe des Mittelmeer Geſchwaders ſowie der
Schwarzen Meer Flotte die nach Oſtaſien gehen Gleichzeitig iſt Rußland
eifrigſt bemüht Kriegsſchiffe von der Oſtſee nach dem Mittelmeer zu ſenden
Die thatſächliche Beſtimmung ſei indeſſen Oſtaſien Andererſeits zieht
Deutſchland eine ſtarke Flotte bei Nagaſaki zuſammen Die
nächſten Tage würden ergeben ob das deutſche Geſchwader nach
Tſintau oder dem Golf von Petſchili abgehe

Aus Kiautſchou ſind gute Nachrichten eingetroffen Die
perſönlichen Verhandlungen des Hauptmanns v Buttlar und des Bau
inſpektors Hildebrand mit dem Generalgouverneur der Shantung
Provinz Yuan Shi Kai in Tſinaufu ſind nach dem Oſtaſ Lloyd von
Erfolg gekrönt Es ſei Sicherheit dafür gegeben daß in Zukunft das
Leben und Eigenthum von Deutſchen und der Fortgang der Arbeiten am
Eiſenbahnbau nicht weiter bedroht und gefährdet werden Es ſcheint
demnach daß die bisherigen Schwierigkeiten beſeitigt ſind und daß Yuan
Shi Kai Ernſt macht die fremdenfeindliche rebelliſche Bewegung in ſeiner
Provinz niederzuwerfen Ob und wie weit es ſich dabei nicht nur um
Verſprechungen handelt denen nachher die That nicht folgt wird ab
zuwarten ſein

Das ſüdweſtafrikaniſche Schutzgebiet iſt bis jetzt von
dem zwiſchen England und Transvaal wüthenden Kriege noch nicht be
rührt worden doch iſt ein Einfall aufſtändiger Buren in die Südoſtecke
unſeres Schutzgebietes nicht ausgeſchloſſen Die heute herrſchende Anſicht
iſt wie die Kol Korr wiſſen will daß wenn die Buren gute deutſche
Unterthanen werden wollen deren Aufnahme in beſchränkter Zahl
namentlich wenn ſie Mittel zur Anſiedlung haben ſehr empfehlenswerth
ſei Man glaubt daß bereits die zweite Generation der Buren ſich voll
ſtändig mit der deutſchen verſchmolzen haben wird

Frankreich
Paris 18 April Jn der Notre Dame Kirche fand heute Vor

mittag ein Trauergottesdienſt für den in Südafrika gefallenen
Oberſt Villebois Mareuil ſtatt Die Kirche war mit Trikoloren
geſchmückt Der Bruder und die Tochter des Verſtorbenen wohnten der
Feier bei Präſident Loubet hatte einen Vertreter geſandt auch Transvaal
und der Oranje Freiſtaat waren offiziell vertreten Unter den zahlreichen
Anweſenden befanden ſich mehrere Admirale und Generale ſowie viele
Deputirte und Senatoren Als die Theilnehmer an der Feier die Kirche
verließen wurden in der draußen ſtehenden Menge einige Rufe Es
lebe das Heer laut Die Abordnung der ſüdafrikaniſchen Re
publiken ſandte heute aus dem Haag ein Telegramm dem Vertreter
Transvaals in Paris welcher im Auftrage der Republik dem Trauer
gottesdienſt für den Oberſten Villebois Mareuil beiwohnte Derſelbe ward
erſucht der Familie das Beileid der Abordnung auszudrücken

Exrungen
Roman von M Buchholtz
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Dabei konnte er nach der Unterredung im Walde nicht

einmal annehmen daß er damit Greta einen Gefallen that
ſie war ja damals außer ſich geweſen als ſie gehört daß ihr
Vater von ihm Geld geliehen Aber freilich ſo ein Mädel
macht ſich nicht klar was zum Beiſpiel hätte werden ſollen
wenn er nicht in ſo generöſer Weiſe ihrem Vater ſein Portemonnaie

zur Verfügung geſtellt hätte So ſtanden die Sachen als
das Chriſtfeſt ins Land gezogen kam zu dem auch Stanislaus
nach Hauſe zurückkehrte

Ranſau war trotz der Bitten ſeines Mutting einige Tage
zum Feſt Urlaub zu nehmen um es mit den alten Eltern zu
verleben doch in Domnika geblieben Er konnte ſich von Greta
nicht trennen und ſchrieb daher nur einen Brief nach Hauſe
in dem lauter geheimnißvolle Andeutungen über ſelige Ahnungen
Sehnſucht nach der eigenen Scholle und quälende Zweifel was
das neue Jahr ihm bringen werde ſtanden die Mutting viel
zu denken gaben bis ſie ſchließlich ihrem Alten zunickte und
ſagte Jch denke nun wird bald der Feiertag für uns Alte
kommen Jochen paß nur auf unſer Bub kehrt bald zurück
aber nicht allein paß auf Jochen nicht allein Der alte
Oberamtmanu der gerade mit dem Leſen des wunderlichen
Skriptums ſeines Sohnes fertig war lächelte befriedigt und er
widerte Wie Gott will Alte wir machen gern Platz und
den Kindern zum Empfang die Arme weit auf

13 Kapitel
Greta hatte es ſich nicht nehmen laſſen einen Chriſtbaum

anzuzünden obgleich der Vater mürriſch gemeint das wäre
überflüſſig und nichts für große Menſchen Aber ſie glaubte
ganz im Sinne der Mutter zu handeln wenn ſie das Feſt ſo
herrichtete wie es die geliebte Verſtorbene in jedem Jahre für

ihre Umgebung gethan
Als der kurze Wintertag ſich neigte war Greta mit Stanis

laus auf den nahen Friedhof gegangen um auf dem verſchneiten
Hügel einige Kränze niederzulegen und hatte dabei mit zärt
licher Hand über die Erde geſtrichen als ob es die fühlen
könnte welche tief unter ihr ſchlief Nach einer ſtillen Andacht
am Grabe waren ſie wieder dem Hauſe zugeſchritten Stanis
laus hatte auf dieſem Rückwege begonnen von zukünftigen
Zeiten zu reden und ob er wohl im künftigen Jahre ſchon mit
der Geliebten vereint das Chriſtfeſt gemeinſam würde begehen
können Und noch viele andere liebe hoffnungsvolle Worte
hatte er geredet denen Greta ſtill gelauſcht und ſie hatte ihn
freundlich angeblickt als er ihr verſichert daß er durch die
Liebe erſt den Ernſt und die Schönheit des Lebeus erfaßt hätte
und wie er gar nicht begreife früher ſoviel Geld für nichtiges
Vergnügen ausgegeben zu haben und wie er fühle daß er
durch ſeine Liebe ein anderer beſſerer Menſch geworden ſei
Dann ſprach er weiter wie er ſtill warten wolle wenn er Hella
nur einmal in dieſer Zeit des Urlaubs wiederſehen könnte Aber
dazu müßten ſich Mittel und Wege finden und Greta ſollte
jetzt nicht ein ſolch bekümmertes Geſicht machen und ihm ſagen
daß ſie Hella auch nett und liebenswerth finde Darauf hatte
Greta erwidert Jch habe gar keine Gelegenheit gehabt Hella
wiederzuſehen aber wenn ſie Dich glücklich macht Stany werde
ich ſie auch lieb gewinnen

Als der Chriſtbaum in ſeinem Lichterſchmuck erſtrahlte da
war es Greta als wenn ein Raunen durch die grünen Zweige
des Baumes ginge und der kleine Engel an ſeiner Spitze ſich
bewegte als wollte er zu ihr hinunterſchweben Es wurde
Greta die die Mutter noch nie ſehnſüchtiger glaubte vermißt
zu haben feierlich wehmüthig zu Sinn und mit ernſten Blicken
ſchaute ſie in den ſchönen brennenden Baum hinein und dann
zur Seite in die lieben geliebten Augen Ranſaus der jetzt
auf ſie zutrat und ſie bat ihr ſein ſchönſtes Weihnachtsgeſchenk
von daheim zeigen zu dürfen die Bilder ſeiner Eltern und
ſeines Vaterhauſes Greta nahm die ihr gereichten Bilder und
ſah mit einem zärtlichen Blick auf die beiden alten Leute die
auf dem einen Bilde Hand in Hand jaßen beide mit gütigem

Ausdruck in den alten Geſichtern und Augen die wie fragend
auf den Beſchauer gerichtet waren Das iſt mein leiw
Mutting ſagte Ranſau mit einem leuchtenden Ausdruck der
Liebe in ſeinen Augen von der ich dem gnädigen Fränlein
die herzlichſten Grüße zum Chriſtfeſt beſtellen ſoll und ihr
tiefes Mitgefühl da Sie an dieſem ſchönen Feſt die Liebe der
Mutter ganz beſonders vermiſſen würden Greta nickte
während Thränen ihren Blick verdunkelten Sie hätte in
dieſem Augenblick Ranſau nicht für das freundliche Gedenken
ſeiner Mutter danken können ſo tief dankbar ſie es im Herzen
auch empfand Um ihre Weichheit zu bekämpfen nahm ſie
nun das andere ihr gereichte Bild das das ſtattliche Wohn
haus ſeines Heimathsgutes zeigte Wie ſchön und wie freund
lich ſagte Greta endlich mit wiedergewonnener Ruhe Ja
das habe ich mir heute auch beim Anblick des kleinen Bildes
mit glücklichem Herzen geſagt und bin ſtolz und froh zu gleicher
Zeit daß es auch Jhnen gefällt Fräulein Greta Er hatte
ſie noch nie mit ihrem Namen angeredet und noch nie hatte
ſie dieſen weichen zärtlichen Ton in ſeiner Stimme wahr
genommen mit der er dieſen letzten kleinen Satz leiſe nur ihr
verſtändlich ſprach Es zitterte bei ſeinen Worten ein Glück
durch ihr Herz vor deſſen Größe ſie faſt erſchrak Es war
ihr als wäre das goldene Glück von dem ſie in den letzten
Wochen ſo häufig geträumt vor dem ſie ſo oft gebangt nun
nahe ganz nahe als müſſe ſie bei dem Gedanken an ſein
Nahen faſt ſterben vor Seligkeit und langſam mit einem
fragenden glückſeligen Ausdruck in ihren Augen reichte ſie ihm
die Bilder zurück

Jn dieſem Augenblick erſchien ein Mädchen das Greta
einen herrlich duftenden Roſenſtrauß mit dem Bemerken über
brachte daß dieſer ſoeben von einem Diener aus dem Schloß
Rahdenau für das gnädige Fräulein abgegeben worden ſei
Greta nahm mit einem befremdeten wenig freundlichen Blick
den herrlichen Strauß in Empfang und überflog die daran
ſteckende Karte in der der Fürſt der den heutigen Tag bei
Zittbergs verlebte ihr ſeine ergebenſten Grüße zum Chriſtfe



Freitag

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 18 April Mit neuen Siegesthaten die Welt zu über
raſchen muß Lord Roberts ſich augenblicklich aus guten oder wenn
man will ſchlimmen Gründen verſagen dafür bethätigt er ſich einſtweilen
als Kritiker an den Generalen die im erſten Abſchnitt des Krieges
Niederlagen exlitten haben Lord Methuen und General Gatacre haben
ſchon vor einigen Wochen die Schärfe ſeiner Feder kennen lernen müſſen
neueſtens ſind es in einem Bericht an das Kriegsamt die geſchlagenen
Heer und Truppenführer vom Spionskop denen die Kritik einge
fleiſchte Skatſpieler würden reſpektlos ſagen die Leichenrede des Ober
feldherrn gilt General Warren Oberſt Thorneykroft und General Buller
jeder erhält ſein Sträußchen Die Abberufung reſp Demiſſion der Ge
nannten dürfte eheſtens erfolgen Ob Lord Roberts deſſen Siegeslauf
nun ſchon ſo viele Wochen ſtockt nicht klüger daran gethan hätte ſeine
Kritiken vom Mißgeſchick betroffener Kameraden noch ein wenig zurück
zuhalten und etwa erſt nach ſeinem Einzug in Prätoria an das Kriegs
amt 7 London abzuſenden Wer weiß vielleicht ſingt man ihm auch ſo
einmal

Bei Wepener iſt noch immer nicht die Entſcheidung gefallen die
tapfere Schaar des Oberſten Dalgaty auf dem Jammersberg iſt der eiſernen
Umklammerung durch die Buren noch nicht erlegen aber dieſe hat nicht
aufgehört oder ſich auch nur gelockert Was britiſche Späher für den
Rückzug der Buren hielten waren wie ſich jetzt deutlich herausſtellt ſtra
tegiſche Bewegungen eines Theiles der Wepener umlagernden Kommandos
zur Umgehung der von Süden und Weſten änrückenden engliſchen Entſatz
kolonnen unter Pole Carew den Nachfolger Gatacres im Befehl über die
dritte Diviſion und Brabant Pole Carew der über Reddersburg vor
dringt wie der von Aliwal North über Rouxville nordwärts marſchirende
Brabant finden ihren Weg durch ſtarke Burenkommandos verlegt und ſind
in Gefahr im Falle eines Mißerfolges auch ihre Rückzugslinien verlegt

finden Ganz unpverſtändlich iſt eine T Meldung wonach die
rmee in Bloemfontein Operationen im großen Stil begonnen haben ſoll

um den Buren den Rückzug nach dem Süden des Freiſtaats abzuſchneiden
Lord Roberts Beſtreben müßte doch vielmehr darauf gerichtet ſein den im
Südoſten des Freiſtaates ſtehenden Buren den Rückzug nach Norden zu
ihrer Hauptarmee bei Winburg und Kroonſtadt abzuſchneiden Was für
eine Bewandniß es mit dem gleichzeitig gemeldeten Kanonendonner bei
Tabantſchu hat iſt gleichfalls unklar wird ſich aber bald herausſtellen
müſſen

Die gegenwärtige Zuſammenſetzung der Armee Lord Roberts iſt
die folgende Die Hauptarmee unter dem perſönlichen Oberbefehl von
Lord Roberts beſteht aus einer Kavallerie Diviſion von vier Brigaden
unter Generalleutnant French aus einer berittenen Jnfanterie Diviſion
von zwei Brigaden unter Generalmajor Jan Hamilton 7 Batterien
reitender und 20 Feldartillerie mit 162 Geſchützen abzüglich der 7 bei
Koorn Spruit verlorenen und vier Jnfanterie Diviſionen die ſechſte unter
Generalleutnant Kelly Kenny die ſiebente unter Generalleutnant Tucker
die neunte unter Generalleutnant Sir H Colville und die elfte unter
Generalleutnant Sir H Chermſide Zuſammen 50 60000 Mann
Lord Methuen hat die erſte Diviſion mit dem Hauptquartier Kimberley
unter ſich Bei den rückwärtigen Verbindungen ſtehen etwa 3 Diviſionen
Die 8 und 10 Diviſion werden bald in Port Elizabeth oder Eaſt
London landen Dieſelben verfügen über zwei reitende und acht Feld
batterien Bullers Armee in Natal beſteht aus zwei KavallerieBrigaden
drei Jnfanterie Brigaden und hinreichender Artillerie

Die neueſte vom Kriegsamt veröffentlichte Aufſtellung giebt die bis
herigen britiſchen Verluſte nachfolgend an Jm Gefecht gefallen und
den Wunden erlegen 259 Offiziere und 2455 Mannſchaften vermißt und
85 genommen 168 Offiziere 3722 Mannſchaften Krankheiten erlegen

Offiziere und 1519 Mannſchaften als Jnvaliden nach England über
geführt 288 Offiziere 4934 Mannſchaften zuſammen 765 Offiziere und
12600 Mann ohne Hinzurechnung der in den füdafrikaniſchen Hoſpitälern
liegenden Verwundeten Mit Hinzurechnung derſelben dürfte der bisherige
Geſammtverluſt mit 20000 Mann eher zu niedrig als zu hoch ver
anſchlagt ſein

Obenerwähnte Aufſehen erregende Kritik enthält u a folgende Angaben
Nachdem Roberts betont hat daß in dieſen Berichten der Operationsplan
nicht klar dargelegt worden ſei tadelt er daß Warren an dem von
Buller vorgeſchriebenen Plan Aenderungen vorgenommen habe und be
dauert ſich der Anſicht Bullers nicht anſchließen zu können daß Oberſt
Thorneykroft vorſichtig gehandelt habe dadurch daß er den Rückzug
vom Spionkop anordnete RNoberts findet im Gegentheil daß dieſer
Offizier über deſſen perſönliche Tapferkeit er ſich höchſt lobend ausſpricht

nicht zu entſchuldigen ſei da er eine ſolche Verant
wortlichkeit übernommen habe Roberts bedauert ferner daß
Warren obgleich er die kritiſche Lage der Truppen kannte nicht
perſönlich den Spionkop aufſuchte und ſtimmt mit
Buller darin überein daß es an der nöthigen Organiſation und
an dem planmäßigen Vorgehen gefehlt habe was in ſehr un
günſtiger Weiſe auf die Vertheidigung dieſer Stellung zurückgewirkt habe
auch hält Roberts dafür daß dieſer Verſuch Ladyſmith zu befreien der
gut vorbereitet war hätte gelingen müſſen Der Mißerfolg ſei theilweiſe
den Geländeſchwierigkeiten und den beherrſchenden Stellungen des Feindes
aber wahrſcheinlich auch dem Mangel an Urtheilsfähigkeit und
adminiſtrativer Tüchtigkeit Warrens zuzuſchreiben Was für Fehler
aber auch Warren begangen haben mag ſo müſſe man doch auch den
Mißerfolg dem Umſtande zuſchreiben daß der Oberbefehlshaber ſeine
Autorität nicht genügend zur Geltung zu bringen wußte und
es ließ ſich davon zu überzeugen daß ſeine Befehle auch ausgeführt
wurden

Wichtige Vorgänge haben anſcheinend in den letzten Tagen auf dem
Kriegsſchauplatze nicht ſtattgefunden Feldmarſchall Roberts telegraphirt
aus Bloemfontein von geſtern Die Engländer in Wepener ſind noch
immer von den Buren ein geſchloſſen Der Feind ſoll aber nicht recht
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überſandte an dem er in Gedanken ſicher nur in Domnika
ſein würde Es iſt gut ſagte Greta zu dem wartenden
Mädchen ich laſſe danken und ſie legte mit gleichgültiger
Ruhe Strauß und Karte beiſeite was Ranſau der eiferſüchtig
die Gabe des Fürſten betrachtet hatte beruhigte Stanislaus war
im höchſten Grade verwundert über die Aufmerkſamkeit ihres
fürſtlichen Gutsnachbarn und ſagte er hätte keine Ahnung ge
habt daß ſein Schweſterlein einen ſo großen Verehrer in der
kleinen Durchlaucht beſitze Er ſchien über dieſe Entdeckung
die ihm Hellas wegen hauptſächlich lieb war ſehr vergnügt zu
ſein und machte der Schweſter gegenüber einige neckende Be
merkungen über ihren neugſten Verehrer Aber dieſe die ſonſt
keinen Scherz ſobald übel nahm wurde merkwürdig erregt darüber
und bat augenſcheinlich verſtimmt Bitte laß doch das Stany
mir iſt dieſe Aufmerkſamkeit des Fürſten ſchon ohnehin fatal
genug Ja Stanislaus miſchte ſich nun auch der Vater
der anſcheinend ganz vertieft in die Lektüre ſeiner Zeitung ge
weſen war in das Geſpräch jeder Menſch hat ſeine Jdee
und bei Greta iſt es die den jungen Fürſten nicht leiden zu
können Ob das nun Wahrheit oder Dichtung iſt weiß ich
nicht jedenfalls ſcheint ſie durch ihr abweiſendes Verhalten den
richtigen Ton der kleinen Durchlaucht gegenüber getroffen zu
haben die ihr mit jedem Blick und Wort huldigt Stanis
laus ſah nachdenklich die Schweſter an die glühend roth ge
worden war und dann zu Ranſau hin der etwas abſeits in
ſichtlicher Unruhe ſtand Dann trat er auf Greta zu und küßte
ihre Hand Verzeih Schweſterchen ich wollte Dir nicht wehe
thun denken wir nicht weiter an den Fürſten

Am zweiten Feiertage waren die beiden Herren v Tarden
für den Abend zu einer kleinen Herrengeſellſchaft nach Schloß
Rahdenan eingeladen und am Nachmittag dieſes Tages machte
Greta mit ihrem Bruder und Ranſau verlockt durch das herrliche
ſonnige Froſtwetter einen Spaziergang nach dem nahen Forſt
Der noch vor weuigen Jahren zu Domnika gehörige ſchöne
Wald war in den letzten beiden Jahren vollſtändig herunterge
ſchlagen worden und die an vielen Stellen begonnenen An
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energiſch angreifen da er wegen ſeiner Verbindungen beſorgt iſt Die
britiſchen Entſatzkolonnen nähern ſich Wepener von zwei Seiten über
Reddersburg und Nouxville Die Times meldet unter dem 15 d M
über Wepener von Jammersberg Am Freitag Morgen machte der Feind
einen Vorſtoß gegen unſere linke Front mußte ſich jedoch nach mehr
ſtündigem Gefecht zurückziehen Die Reiterei Brabants bereitete ihm einen
warmen Empfang Den ganzen Tag über wurden rund um unſere ganze
Stellung einzelne Schüſſe abgegeben aber der Angriff läßt anſcheinend
nach mr längs der feindlichen Stellungen eine Anzahl friſch auf
geworfener Schanzen ſichtbar ſind Der Morning Poſt wird aus
Bloemfontein gemeldet daß kleine Abtheilungen Buren die Stadt
umſchleichen und ihr bis auf acht oder zehn engliſche Meilen nahe
kommen Drei Johannesburger Poliziſten gelangten ſogar eine Nacht
nach Bloemfontein hinein und entkamen wieder ohne entdeckt zu werden

Einer Kapſtadter Drahtung zufolge laſſen die Burenregierungen
in der ganzen Kapkolonie einen Aufruf an die kolonialen Afri
kander umlaufen der ſie auffordert ſich zu erheben und am Kriege
theilzunehmen

Aſien
Der Emir von Afghaniſtan ſcheint den Engländern plötzlich

die Zähne zeigen zu wollen da dieſe ſich ſtark in Bedrängniß befinden
und der Emir wohl die Zeit für gekommen hält das läſtige Joch abzuſchütteln Die Londoner Times bringt nämlich nachſtehendes Telegramm

aus Lahore vom 17 d Mits Die Civil and Military Gazette ver
öffentlicht einen Brief des Emirs von Afghaniſtan an einen ver
trauten Diener in welchem der Emir darüber Klage führt daß jetzt wo
Afghaniſtan auf allen Seiten bedrängt werde die britiſche Regierungkeinerlei Jntereſſe an ihm zu nehmen ſcheine und ſig bei

Seite halte Jedesmal wenn er bei einem ruſſiſchen Angriff einen
Gegenzug angeregt hatte ſei er ohne Antwort von der indiſchen Regierung

eblieben außer daß ihm der Vorſchlag gemacht ſei Afghaniſtan möge zu dem
au von Eiſenbahnen und Telegraphenlinien ſeine Zuſtimmung geben Das

ſei aber unmöglich da es ein Mittel ſein würde Afghaniſtan zu ruiniren
Der Emir ſchließt Trotz aller dieſer Sorge habe ich mich 21 Jahre
lang als feſter Bundesgenoſſe der britiſchen Regierung bewährt nun aber
muß ich der indiſchen Regierung ſagen daß jetzt die Zeit zu Thaten
iſt nicht zu Reden Ob dieſer Brief anthentiſch iſt muß dahin
geſtellt bleiben ebenſo weiß man nicht recht welcher Art die Thaten ſein
könnten zu denen der Emir angeblich entſchloſſen iſt Denkbar wäre nur
daß er das Verhältniß mit England überhaupt löſen und mit den Ruſſen
gemeinſame Sache machen möchte Jſt dies wirklich der Fall dann ſind
in allernächſter Zukunft ernſte Conflikte in Centralaſien zu erwarten die
England am Ende doch wohl zum Aufgeben des Krieges in Südafrika
nöthigen dürften Aber wie geſagt es iſt noch ungewiß ob der mit
getheilte Brief echt iſt und daher wäre es voreilig weitgehende Schlüſſe
aus ihm ziehen zu wollen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 19 April Die Entführung aus dem

Serail Dieſes Werk welches ſeit mehreren Jahren an unſerem Stadt
Theater nicht aufgeführt wurde nimmt unter den komiſchen Opern den
erſten Rang ein Wenn auch das Libretto etwas ſehr naiv iſt und
manches veraltet erſcheint ſo ſind die muſikaliſchen Schönheiten doch un
übertreffliche und Mozarts ſeltenes Charakteriſierungstalent tritt nicht
minder hervor wie ſein köſtlicher Humor Freilich ſind den Sängern keine
leichten Aufgaben geſtellt Die Partien des Belmonte der Konſtanze und
des Osmin gehören zu den ſchwierigſten und anſpruchsvollſten die jemals
geſchrieben wurden und erfahren daher nur in Ausnahmefällen eine tadel
loſe Wiedergabe Natürlich blieb auch geſtern mancher Wunſch unerfüllt
und die wundervollen Feinheiten der Mozart ſchen Muſik kamen nicht
durchweg zur Geltung aber die Oper war fleißig einſtudirt alle
Mitwirkenden gaben ſich Mühe und ſo darf man doch von
einer guten und in der Hauptſache zufriedenſtellenden Aufführung
ſprechen Mit dem Dialog war es freilich wieder nicht zum beſten be
ſtellt Beſonders ſchlecht memorirt hatte Herr Förſter der beſtändig
aus dem Konzept kam Herr Otto trat nach längerer Krankheit zum
erſten Male wieder auf war gut disponirt und auch um die Jntonation
ſtand es beſſer als in letzterer Zeit An dem Vortrag der Arien bleibt
noch viel zu vervollkommen mancher höhere lang ausgehaltene Ton
klang ſpitz und unedel manches Portamento unſchön und manche kolorirte
Stelle zu ſchwerfällig aber vieles gelang auch ſehr gut und man muß
zugeben daß Herr Otto von Einzelheiten abgeſehen ſich recht wacker
hielt ſeine Partie feſt inne hatte und ihr nach Kräften greecht wurde Die
Konſtanze erhebt in Bezug auf Stimmenumfang und Bravour nicht

mindere Anforderungen als die Königin der Nacht iſt aber noch be
deutend anſtrengender wie dieſe Fräulein von Lichtenfels ſang ihre
beiden Arien mit großer techniſcher Fertigkeit und trotz der un
bequemen Lage ohne Ermüdung Auch ihren Part im Quartett ſo
wie im Duett mit Belmonte führte ſie ſehr anerkennenswerth aus
und bewährte ſich wieder als geſchulte Koloraturſängerin welcher auch die
Cantilene gut gelingt Der Osmin verlangt eine phänomenale Tiefe
Mozart hat ſie ja auch bekanntlich für den Baſſiſten Fiſcher der eine
ſolche beſaß geſchrieben Herrn Brandes lagen mehrere Stellen zu tief
Trotzdem war er ein trefflicher Vertreter des grimmigen alten Aufſehers
und erntete wiederholt Beifall und Hervorruf Sehr hübſch ſang Fräulein
Hertling das Blondchen Ganz reizend gelang ihr die erſte Arie
während in der zweiten die Kopfſtimme nicht immer leicht anſprach Auch
ihr Spiel war geſtern viel lebendiger und munterer als ſonſt und Osmin
gegenüber ſo neckiſch und übermüthig wie man es nur wünſchen konnte
Der Pedrillo war bei Herrn Förſter ebenfalls gut aufgehoben Schade
daß er ſeine Proſarolle nicht beſſer inne hatte Er gab den luſtigen ver
ſchmitzten Bedienten mit viel Laune Das Duett mit Osmin Vivat
Bacchus brachte beiden Herren verdienten Applaus ein Den Baſſa Selim
repräſentirte Herr Raven mit Würde Das Orcheſter leiſtete unter Leitung

pflanzungen konnten das traurige Gefühl nicht mildern das
die Geſchwiſter jedesmal bei Betreten des jetzt wüſten Wald
terrains empfanden So gingen ſie auf dem kürzeſten Wege
nach dem angrenzenden Rahdenauer Forſt den Greta uach
jenem Novembertag nicht mehr betreten hatte Es war ihr
auch heute kein angenehmes Gefühl auf Fürſt Dietrichs Beſitz
ſpazieren gehen zu ſollen aber Stanislaus lachte zu ihrem
Bedenken und ſchließlich unter Begleitung der Herren konnte
es ihr gleich ſein ſelbſt wenn ſie dem Fürſten begegneten Sie
waren auf dem glatt gefahrenen Waldweg eine ziemliche Strecke
vorwärts gegangen bis Greta die mit den beiden liebſten
Menſchen die ſie auf Erden beſaß noch lange hätte ſo weiter
gehen mögen ſich doch genöthigt ſah an die Umkehr zu mahnen
da die Kaffeezeit nahe zu der der Vater ſie zurückerwarten
würde

Sie hatten nur wenige Schritte auf ihrem Rückweg gemacht
als ſie plötzlich helles Schellengeläute vernahmen und gleich
darauf ein eleganter Schlitten an ihnen vorbeifuhr in dem
Fürſt Rahden Oberſt Graf v Zittberg und Comteſſe Hella
ſaßen welch letztere am Weihnachtsabend es ſchlau verſtanden
hatte dem Fürſten ein Verſprechen zu entlocken am nächſten
ſchönen Tage ſie und ihren Vater zu einer Spazierfahrt durch
ſeine Forſten abzuholen

Freilich hatte die kleine ſchlaue Jntrigantin es ſo zu
drehen gewußt daß der Fürſt ſich ruhig einbilden konnte ſie
gewähre ihm mit der Erfüllung ihrer Bitte noch eine be
ſondere Gnade Die Einwendungen ihres Vaters zu der ihm
oktroyirten Spazierfahrt hatte Hella ſpielend zu beſeitigen ge
wußt und unn heute das Vergnügen gehabt zu der verab
redeten Stunde von dem Fürſten in ſeinem eleganten Schlitten
deſſen Rappen er ſelber lenkte zu der Spazierfahrt abgeholt

zu werden Fortſetzung folgt
Waſſerftände Am 18 April Weißenfels Oberpegel 2,74

19 April Halle unterhalb 2,56 Trotha 3,20 18 April
Bernburg 275 Calbe Unterpegel 2,98 Oberpegel 2,14

20 April Nr 91des Herrn Kapellmeiſter Pitteroff meiſtens ſehr Gutes Der Baum
von welchem Osmin die Früchte abnahm war übrigens kein Feigenbaum
und wenn von Feigen geſprochen wird darf Pedrillo nicht fortwährend
Aepfel aus dem Korbe naſchen B Corony

Aus der Amgebung
g Lochau 18 April DOurchgänger Als geſtern der Bäcker

meiſter Simon mit ſeinem Geſpann von der Feldarbeit zurückkehrte das
ſelbe aber auf einige Augenblicke verlaſſen hatte um in der Schmiede
eine Beſtellung zu machen ſcheuten plötzlich die Pferde und raſten mit
dem mit Ackergeräthſchaften beladenen Wagen davon Beim Einbiegen
nach dem Gehöfte des Herrn S fuhren die Thiere gegen eine ſtarke Linde
an Der Anprall war ein ſo gewaltiger daß das Geſchirr des Sattel
pferdes in Stücke zerriß die Strangkette platzte und das Pferd ausgeſträngt
mehrere Meter weit fortgeſchleudert wurde Das Thier hatte einen Bruch
des Rückgrates und ſchwere innere Verletzungen erlitten ſo daß es auf
thierärztliche Anordnung getödtet werden mußte Der Wagen war zer
trümmert Spielende Kinder vermochten ſich zu retten

Schkölen 18 April Unfälle Der Gaſtwirth Deckner im be
nachbarten Böhlitz war damit beſchäftigt die alten Lehmwände einer
Pflaumendarre umzuwerfen Als eine derſelben unerwartet umfiel kam
er mit den Füßen und dem Unterleibe unter dieſelbe zu liegen und konnte
nur durch fremde Hilfe aus ſeiner ſchlimmen Lage befreit werden Zwar
iſt er ohne Verletzung edler Theile und ohne Brüche davon gekommen
aber die ſchweren Lehmmaſſen haben ihm das Fleiſch an den Beinen und
beſonders am Geſäß losgedrückt ſo daß er furchtbare Schmerzen auszu
ſtehen hat Der Maurer Friedemann begrüßte einen alten Bekannten
indem er ihn dabei auf die Schulter ſchlug Dieſer ein Fleiſcher trug
unter dem Arme ein Fleiſchermeſſer mit der Schneide nach oben Jn
dieſes ſchlug Friedemann und verletzie ſich die rechte Hand erheblich

t Weißenfels 18 April Veſichtigung Leichenfund
Heute Vormittag weilte der Regierungspräſident v d Recke aus Merſe
burg in unſerer Stadt und beſichtigte das Terrain an der Langendorfer
und Beuditzſtraße welches als Villenkolonie in Ausſicht genommen iſt
Heute Vormittag 10 Uhr wurde die Leiche der 26 Jahre alten Frau Jda
Böhme geb Böhriſch an der Beuditzmühle aus der Saale gezogen Die
Unglückliche die an Epilepſie und Nervoſität litt iſt noch um 8 Uhr früh
geſehen worden Kurz darauf muß ſie den traurigen Schritt gethan haben
Sie hinterläßt drei kleine Kinder

z Alsleben 18 April Einbrecher Jn vergangener Nacht
zwiſchen 2 und 3 Uhr drangen Einbrecher in die Wohnung des Herrn
Oberprediger Arendt ein ſie wurden aber verſcheucht und ließen einen
ſchwarzen Hut zurück der vielleicht zu ihrer Entdeckung führt Wahr
ſcheinlich dieſelben Verbrecher ſtiegen in einem anderen Hauſe durch das
Kellerloch in eine Wohnung und ſtahlen aus derſelben mehrere Flaſchen Wein
Eßwaaren und zwei Hüte Dann kletterten ſie aus einem Fenſter auf ein
Stalldach und über den Hof

g Stafzfurt 18 April Ertrunken Ein im benachbarten Athens
leben bedienſtetes 17jähriges Mädchen iſt in einem Nebengewäſſer der
Bode ertrunken Wie von glaubwürdiger Seite erzählt wird ſoll das
tragiſche Ende des Mädchens dadurch herbeigeführt worden ſein daß es
in der Angſt vor einem Manne der es auf dem Felde in offenbarer Abſicht
verfolgte auf der Flucht vor dieſem das ſonſt flache Gewäſſer durchſchritt
dabei aber doch an eine durch das Hochwaſſer der Bode noch vertiefte
Stelle gerieth dort ſtecken blieb und ertrank Die Leiche wurde alsbald
gefunden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 April
Städtiſche Kommifſſionen

Agrar Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 21 April er Vormittags 11 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Verpachtung des angekauften Gruneberg ſchen Ackers

Anleihe Heute Vormittag fand im Amtszimmer des Herrn Ober
bürgermeiſter Staude die Eröffnung der eingegangenen Offerten auf
Uebernahme der zu vergebenden 4/igen ſtädtiſchen Anleihe in Höhe von
3 Millionen ſtatt Das Beſtgebot hat ein Bankkonſortium unter Führung
der Königl Seehandlung welchem auch die hieſigen größeren Bankfirmen
angehören mit 98,78 Prozent abgegeben

Ausbau der Moritzburg Der Magiſtrat hat eine Vorlage an
die StadtverordnetenVerſammlung gelangen laſſen in welcher beantragt
wird den Ausbau des weſtlichen Flügels der Moritzburg zu genehmigen
In dieſem Flügel ſollen zweckentſprechende Räume zur Unterbringung von
Sammlungen eingerichtet werden Die zum Bau erforderlichen Mittel
ſollen ohne Belaſtung der Kämmereikaſſe in der Weiſe be
ſchafft werben daß ein Theil der Albert Schmidt Stiftung
hierzu verwendet wird Wegen Aufbringung der Reſtſumme
ſoll die Stadtverordneten Verſammlung den Magiſtrat ermächtigen
die Allerhöchſte Genehmigung zur Veranſtaltung einer Lotterie
zu erbitten Man glaubt die Hoffnung hegen zu dürfen daß dieſe Ge
nehmigung mit Rückſicht auf das hiſtoriſche Jntereſſe welches die Moritz

burg zweifellos nicht blos für die Stadt Halle beſitzt ertheilt werden
wird Es iſt auch bereits mit dem Bankhauſe Molling in Hannover
ein Abkommen wegen event Uebernahme der Lotterie vereinbart wonach
genanntes Bankhaus zum Bau der Moritzburg an die Stadtkaſſe
300000 Mk als Ertrag der Lotterie zu zahlen hat Nach dem feſtgeſetzten

Spielplane iſt die Ausgabe von 400000 Looſen in 2 Abtheilungen
à 3 Mk in Ausſicht genommen

Stadttheater Die Operette Fatinitz a wird am Freitag
wiederholt Jm Farbenabonnement 144 gelb Als letzte Vorſtellung
im Ring des Nibelungen geht am Sonnabend die Götter
dämmerung in SceneThalia Theater Am Freitag ſetzt der Hofſchauſpieler Herr

Konrad Dreher ſein Gaſtſpiel mit ſeinem Luſtſpiel Enſemble fort Zur
Aufführung gelangt Das neue Buch Der Bureaukrat worin Konrad
Dreher als Rendant Lemke gaſtirt Das von der Direktion des Thalia
Theaters nur unter ganz außerordentlichen Opfern ermöglichte Dreher
Gaſtſpiel kann nur die programmmäßig feſtgeſetzten fünf Abende
umfaſſen

Jm Walhalla Theater fand geſtern der neue Spielplan welcher
eine intereſſante Vielſeitigkeit aufweiſt recht beifällige Aufnahme des voll
beſetzen Hauſes Aus dem vorigen Spielabſchnitte ſind die Soubrette
Auguſte Vierrath ſowie der treffliche Geſangs Humoriſt Martin Vallée
deſſen Vorträge fortgeſetzt durchſchlagenden Erfolg haben übernommen
Dazu kommen eine Anzahl neue hervorragende Kräfte Zunächſt ſind die
Gebrüder Alfred und Eugen Deicke Hand und Kopf Akrobaten zu nennen
die ganz erſtaunliche Proben von Kraft und Gewandheit vorführten Aus
gezeichnete Künſtler ſind auch die Mitglieder der Truppe Ariola Spe
manovices die durch hervorragende Leiſtungen namentlich auf dem
ſchwebenden Trapez wohlverdienten lebhaften Beifall ernteten Auch die

Bengſton zwei anmuthige Erſcheinungen die über prächtige und wohl
geſchulte Stimmmittel verfügen gewannen ſich im Sturme die volle Gunſt
der aufmerkſamen Zuhörer Die excentriſchen Jongleure Milanis ver
urſachten durch ihre gelungene Scene Jm Café von Monte Carlo
ſtürmiſche Heiterkeit Jules Greenbaum s Lebende Photographien
zeichnen ſich durch Schärfe und große Abwechſelung aus Namentlich
die Vorführungen von dem ſüdafrikaniſchen Kriegsſchauplatze wurden von
dem beifallsluſtigen Publikum mit beſonderem Intereſſe entgegengenommen

mit ihrer Patomime Affenſtreiche Lachluſt zu erwecken Endlich iſt noch
der Bauchredner Gonin mit tanzenden automatiſchen Fignren zu nennen

Apollo Theater Die mit vieler Umſicht waltende Direktion iſt
auch bei der Zuſammenſtellung des neuen Spielplans mit Geſchick bemüht
geweſen den verſchiedenen Geſchmacksrichtungen zu entſprechen Es ſtellen
ſich eine Reihe erſtklaſſige Künſtler vor deren Darbietungen lebhaften
Beifall herausfordern Recht lobende Anerkennung verdient zuerſt die
Liederſängerin Frl Eleonore Teudera welche über ausgiebige Stimmmittel verfügt Die chineſiſchen Excentriker Gebrüder danſon zeigten ſich

Dresden 2,68 Magdeburg 4,40 als tollkühne Springer Andauernde Heiterkeit erregte die Soubhrette

ſchwediſch deutſchen Geſangs Duettiſtinnen Schweſtern Joſefine und AnnaJ

Die drei Gelins excentriſch akrobatiſche Burlesk Komödianten wußten
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Nr 91 FreitagEmmeline Hochberg mit ihrer GeheimrathsMinna und erntete dafür
reichen Beifall Leo Morley s Fata Morgana im erſten Theil und
lebende Photographien am Schluß der Vorſtellung zeichnen ſich durch be
ſondere Schärfe und prächtige Wirkung aus Staunenerregend ſind die
Leiſtungen der Lilly BravourGymnaſtiker 1 Herr und 1 Kind im
Alter von ca 7 Jahren Der ſächſiſche Humoriſt Hugo Hochgemuth ſteht von
früher her noch in gutem Andenken bedauerlicherweiſe litt er geſtern an ſtarker

Heiſerkeit Ein recht tüchtiger Künſtler iſt Canova genannt die Schlange
der Luft Jn eine recht heitere Stimmung verſetzte Emmeline und Ernſt
Hochberg das Publikum durch eine von dem artiſtiſchen Leiter des
Etabliſſements Herrn Max Larſen verfaßte Burleske Der Probekandidat

Die Mitglieder der ReinholdTruppe Luftgymnaſtiker drei Damen und
ein Herr ſind jugendliche graciöſe Geſtalten die ſchon durch ihr Aeußeres
entzücken Jhre Leiſtungen an Trapez Ringen 2ec welche von einer inKnieen hängenden Dame gehalten werden Anden wohlverdienten Beifall

Ein excentriſcher Akt wurde noch durch die zwei Bertol recht flott dar
geſtellt und erzielte viel Erfolg Alles in Allem können wir die Vor
ſtellung als ſehr zufriedenſtellend bezeichnen

Regelung der Mahllöhne Jn den Müllerkreiſen ganz Deutſch
lands macht ſich z Zt eine große Bewegung betreffs Regelung der
Mahllöhne 2c bemerkbar Dieſe Bewegung geht vom Deutſchen Müller
Bunde in Leipzig aus Derſelbe hat ſchon in verſchiedenen Bezirken
dahin gewirkt jene alten zum Theil noch aus Großvaters Zeiten
herſtammenden Löhne die den heutigen Verhältniſſen gar nicht mehr ent
ſprechen zu beſeitigen Auch in unſerem Bezirke ſoll am Sonntag den
22 April Nachmittags 2 Uhr in Halle im Gaſthof Stadt Dresden
eine größere Verſammlung von Mühlenbeſitzern ſtattfinden wo ein Vor
trag gehalten und über die nöthigen Schritte berathen werden ſoll

Aunſtellungs verhältniſſe im Staantseiſenbahndienſt Ent
täuſcht ſind wiederum in dieſem Jahre die Eiſenbahn Bureaudiätare 1 Kl
die auf eine Eiſenbahndienſtzeit bis zu zwölf Jahren zurückblicken außer
der Prüfung zum Betriebsſekretär auch die höhere Prüfung zum Eiſen
bahnſekretär beſtanden haben und in einem Lebensalter von 30 bis
35 Jahren ſtehen zum größten Theil haben ſie Familie zu ernähren
Kein einziger der Diätare 1 Kl iſt zum 1 April d J angeſtellt
worden Dagegen wurden junge Diätare die nur die Befähigung zum
Bureauaſſiſtenten nachgewieſen in einem Alter von 22 bis 24 Jahren
nach kaum vierjähriger Dienſtzeit als etatsmäßige Beamte angeſtellt und
beziehen jetzt ſchon ein höheres regelmäßig ſteigendes Gehalt als ihre um
10 Jahre älteren mit Eiſenbahnſekretärgeſchäften betrauten Kollegen Alle
Vortheile der etatsmäßigen Anſtellung werden den Diätaren 1 Kl die
zwei Prüfungen beſtanden weiterhin vorenthalten Die durch Beförderung
von Betriebsſekretären frei werdenden Stellen fallen den Diätaren zu die
nnr die Befähigung zum Aſſiſtent in der Eiſenbahnſekretärprüfung erhielten

Freunde des geſtirnten Himmels ſeien an das prächtige Bild
erinnert das gerade jetzt wo der Mond zunrückbleibt den weſtlichen
Himmel ſchmückt Jm WSW funkelt wie ein Diamant Sirius der
hellſte Fixſtern im W nähert ſich der Orion unſer herrlichſtes Sterubild
dem Horizont hoch im WNW aber im großen Bilde des Stieres leuchtet
Venus der holde Abendſtern Das wenn auch nur von der Sonne
erborgte Licht dieſes Planeten iſt jetzt ſo ſtark daß letzterer bereits vor
Sonnenuntergang alſo bei Tage bemerkt werden kann und daß von ihm
beleuchtete Gegenſtände einen Schatten werfen Nächſten Dienstag wird
die Venus am höchſten über der Ebene der Erdbahn dagegen 5 Tage
ſpäter alſo am 29 ſcheinbar am weiteſten öſtlich von der Sonne ſtehen
Zur Zeit iſt der Planet bis gegen Mitternacht ſichtbar Die günſtigſte
Beobachtungszeit iſt zwiſchen 9 bis 10 Uhr Abends

Der evang Arbeiterverein hat nächſten Sonntag in den
Kaiſerſälen einen Familienabend wozu Freunde des Vereins eingeladen

ſind Näheres iſt aus dem Jnſerate im Anzeigentheile zu erſehen
Die Verſqumlung junger Männer der Paulusgemeinbe

fällt dieſe Woche aus nächſte Verſammlung Freitag den 27 April
Blaues Kreuz Donnerstag den 19 April um S Uhr Abends

wird in der dieswöchentlichen Verſammlung des Halleſchen Mäßigkeits
vereins zum Blauen Kreuz im Roſenthal Weidenplan 4 Herr
Winkler über das Thema Der Wille des Trinkers einen Vortrag
und Paſtor Simſa eine Anſprache halten Außerdem wird Fräulein
Lack Berlin ein Sopran Solo ſingen Gäſte ſind willkommen Der
Eintritt iſt frei

Der Miſſionsverein der St Ulrichsgemeinde hält am
Freitag den 20 d Mts Nachmittags 3 Uhr im Vereinslokal Francke
ſtraße 1 unter Vorſitz ſeines Leiters Herrn Paſtor Richter ſeine
18 Jahresver ſammlung ab nach der Bedeutung der vorliegenden
Anträge vielleicht die wichtigſte ſeit der Gründung des Vereins im Jahre
1882 Auch die Anſtellung einer Vereinsdiakoniſſin ſoll zur Berathung
gelangen Die Tagesordnung umfaßt folgende Hauptgegenſtände 1 den
Jahresbericht durch den Vorſitzenden 2 Rechnungslegung 3 Beſchluß
faſſung über die Vertheilung der Jahreseinnahmen und Beſtände 4 Vor
ſtandswahlen

Die kanfmänniſche Fortbildungsſchule welche durch ihre Er
folge und die von Jahr zu Jahr immer mehr wachſende Schülerzahl hin
reichend bewieſen hat was für ein ſegensreiches Werk durch ihre Gründung
der hieſige Kaufmänniſche Verein geſchaffen hat beginnt ſchon in den
nächſten Tagen mit ihrem diesjährigen Unterricht und werden die Anfangs
ſtunden der einzelnen Fächer im Jnſeratentheil dieſer Nummer bekannt
gegeben Wir können den Herren Prinzipalen und den Eltern nicht genug
einpfehlen die Kaufmannslehrlinge zum Beſuch dieſer Fortbildungsſchule
anzuhalten und zwar um ſo mehr als das Honorar als ein ſehr geringes
bezeichnet werden kann

Die Bewirthſchaftung des Wintergartens wird am 1 Mai
d Js an Herrn A Schulze übergehen deſſen langjährige bewährte
Thätigkeit in auswärtigen und hieſigen Hotels wie Reſtaurants z B

Grand Hotel und Goldene Kugel eine Gewähr für die gediegene
Leitung des beliebten Vergnügungslokals bieten Das Grand Hotel
verbleibt nach wie vor in der Bewirthſchaftung der Herren Bode und
Hohlbein

Zur Lohnbewegung der Zimmerer Jn einer geſtern Abend
abgehaltenen öffentlichen Verſammlung wurde berichtet daß Herr Zimmer
meiſter Bauer Vorſtandsmitglied des Arbeitgeberverbandes der Streik
Kommiſſion eine Erklärung zugehen ließ in welcher er ſich in der Haupt
ſache mit den Forderungen der Zimmerer einverſtanden erklärt Er habe
ſich ſchriftlich verpflichtet bis 31 März 1901 einen Stundenlohn von
50 Pfg zu zahlen auch ſei er gleichwie der Arbeitgeberverband mit Ein
ſetzung einer aus beiden Theilen beſtehenden Kommiſſion durchaus ein
verſtanden Nur über die Abſchaffung des Arbeitsnachweiſes habe ſich
Herr B in ſeiner Erklärung nicht geäußert da jedoch die Abſchaffung
desſelben nur im Verein mit den übrigen Bauarbeitern zu erreichen ſei
ſo könne dieſer Punkt um eine unnöthige Verlängerung des Ausſtandes
zu vermeiden bis auf Weiteres fallen gelaſſen werden Zum Schluß
gelangte folgende Reſolution einſtimmig zur Annahme Es ſoll morgen
mit der Frage an den Arbeitgeberverband herangetreten werden ob der
ſelbe geſonnen iſt mit der gewählten Kommiſſion der Zimmerer zu ver
handeln und ob die Erklärungen des Herrn Bauer etwa im Sinne dieſes
Verbandes abgegeben worden ſind

Von der Straſze Geſtern Nachmittag 1 Uhr wurde der Arbeiter
H von hier auf dem Riebeckplatze von Krämpfen befallen Er erholte
ſich jedoch bald und konnte ſeinen Weg allein fortſetzen

Feſtgeuommen Geſtern Abend 8 Uhr wurde der Schulknabe
der aus der Zöglingsanſtalt Bernburg entlaufen war in Trotha feſt

genommen und in das Polizeigefängniß abgeliefert
Ueberfallen Der 35 jährige Fleiſcher Ernſt Brettſchneider hatte

am zweiten Feiertage mit einem Geſchirr Vieh geholt Auf dem Heimwege
wurde er zwiſchen Zöberitz und Diemitz in der Dunkelheit von mehreren
Buben beläſtigt die den Wagen anhielten und mitfahren wollten B weigerte
ſich die Wegelagerer mitzunehmen zumal der Wagen auch ſchon ſtark
beladen war Jn der Nähe der grünen Tanne erhielt er plötzlich mit
einem ſog Todtſchläger einen heftigen Schlag über die rechte Schulter der
wahrſcheinlich den Kopf treffen ſollte Die Strohmer waren bis dahin

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
dem Wagen gefolgt ſuchten nun aber nachdem ſie die Heldenthat voll
bracht hatten das Weite B mußte die Klinik aufſuchen da er durch
den Schlag eine ſtark ſchmerzende Verletzung erlitten hat

Verbrennungen Vor einigen Tagen zog ſich das 16 jährige
Dienſtmädchen Emma Wiesner recht erhebliche Verbrennungen am linken
geh dadurch zu daß ſie beim Aufbrühen von Wäſche ſich das kochende

aſſer auf den Fuß ſchüttete Wegen eingetretener heftiger Schmerzen
mußte das Mädchen die Klinik auffſuchen

Unfälle Bei der Arbeit zog ſich geſtern Morgen der 17jährigeHausdiener Albert Pohlenſänger eine erhebliche Sheiſchung zweier

r i ge rechten Hand zu In der elterlichen Wohnung kam geſtern
Nachmittag die vierjährige Marie Pfund beim Spielen ſo heftig zu Falle
daß ſie eine Quetſchwunde an der Stirn davon trug Beim Spielen
auf einer Steintreppe wurde der vierjährige Willy Hapke geſtern Morgen
von Spielkameraden rücklings die Treppe hinunter geſtoßen Der Knabe
erlitt eine erhebliche Wunde am Hinterkopf Die Verletzten befinden
in kliniſcher Behandlung

Schwerer Unfall Geſtern Nachmittag ereignete ſich bei Ab
rüſtungsarbeiten an einem Hauſe in der Albrechtſtraße ein recht bedauer
licher Unglücksfall Dem 30 jährigen Arbeiter Karl Rückmann fiel dabei
aus einer Höhe von zwei Stockwerken ein ſchwerer Holzriegel derartig auf
den Hinterkopf daß R beſinnungslos zu Boden ſtürzte Beim Fallen
ſchlug er ſo heftig mit dem Geſicht auf einen Bruchſtein daß eine weit
klaffende Wunde über dem rechten Auge entſtand Nachdem ſich R wieder
erholt hatte wurde er nach Anlegung eines Nothverbandes in die Klinik
gebracht wo er wegen der erlittenen Verletzungen ſowie einer Gehirn
erſchütterung aufgenommen werden mußte

Körperverletzung Jn vergangener Nacht gegen 11 Uhr wurde
der 17jährige Klempnerlehrling Hugo R mit einer ſtark blutenden Wunde
hinter dem linken Ohr in die Klinik gebracht Der Verletzte war angeblich
eſtern Morgen ſeinem Meiſter davongelaufen weil er nachlernen ſollte
r war in der Stadt umhergeirrt und hatte Abends in einer auf dem

Hofe einer Gaſtwirthſchaft ſtehenden Kiſte ein Nachtlager geſucht Als der
Wirth ſpät Abends über den Hof ging bemerkte er den ſonderbaren Schlaf
burſchen welcher nun flüchten wollte Wahrſcheinlich glaubte der Wirth
einen Einbrecher vor ſich zu haben er ſchlug deshalb auf den R mit
einem Stocke ein wobei Genannter die Verletzung erlitt Jn der Kiſte
wurde ſpäter auch eine Wurſt gefunden die R dem Wirthe geſtohlen
haben ſoll Herr Sattlermeiſter Otto welcher von ſeinem Sohne
mit dem Meſſer verletzt wurde erſucht uns mitzutheilen daß ſein Sohn
bereits ſeit ſechs Wochen mit ſeiner Stiefmutter eine andere Wohnung be
zogen hat Als Herr W ſich in dieſe Wohnung begeben und von ſeiner
Frau einen ihm gehörigen Brief verlangt habe ſei er von ſeinem Sohne
angegriffen und in der geſtern angegebenen Weiſe verletzt worden

Standesnamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 18 April Der Fabrikarbeiter Albert Geiling und Frieda Wagner
Lindenſtraße 54 und Saalberg 23 Der Kaufmann Guſtav Hever und Anna Koch Deffau
und Lindenſtraße 76 Der Schneider Karl Sauerbier und Friederike Jlgner Gr Ulrich
ſtraße 11 Der Sergeant Robert Roſenheinrich und Auguſte Müller Deſſauerſtraße 70
und Gr Ulrichſtraße 36 Der Fleiſcher Otto Dette und Marie Lönnecker Frieſenſtr 8

Der Klempner Emil Fraulob und Anna Karguth Dreyhauptſtraße 1 Der Arbeiter
Otto Schmidt und Bertha Schmidt Kapellengaſſe 2 und Kl Sandberg 20 Der Hand
arbeiter Franz Pfau und Emma Spindler Thorſtraße 33 und Steg 8

Eheſchließungen 18 Aprih Der Maurer Karl Keindorf und Anna Kellner
Liebenauerſtraße 162 und Schmiedſtraße 25 Der Kernmacher Oskar Diedering und Jda
Schaaf Halberſtädterſtraße 4 und Geiſtſtraße 1 Der Landbriefträger Albert Fohre und
Henriette Gieſecke Granſchütz und Magdeburgerſtraße 47 Der Drehorgelſpieler Friedrich
Tammköhler und Hulda Arnold Kl Sandberg 14 und Taubenſtraße 17 Der Muſiker
Franz Vogel und Emma Borgmann Anbalterſtraße 7 und Ludwig Wuchererſtraße 62Der Pferdehändler Hermann Hoyer und Margarethe Vierling Jahnſtraße 3 und Kellner

ſtraße 1034 Der prakt Arzt Dr med Johannes Köppel und Helene Scheffen Grem
botſchin und Zwingerſtraße 32 Der Kandidat der Medizin Klaus Müller und Marie
Huke Forſterſtraße 57 und Sondershauſen Der Handarbeiter Guſtav Franz und Anna
Koch Langeſtraße 21 und Steg S

Geboren 18 April Dem Handarbeiter Albert Lampe ein S Arno Domſtr 1
Dem Eiſendreher Paul Vogel eine T Bertha Martha Thorſtr 31 Dem Kaufmann
Wilhelm Franke eine T Charlotte Glauchaerſtr 53 Dem Poſtſchaffner Albert Boehme
ein S Georg Bruckdorferſtr 4 Dem Bäckermeiſter Friedrich Wolter eine T Elſe
Liebenauerſtr 163 Dem Salzſieder Wilhelm Teller ein S Ernſt Zwingerſtr 32
Dem Cementeur Ludwig Taſchbach eine T Klara Pulverweiden 3 Dem Reſtaurateur
Arthur Böhme ein S Walther Ankerſtr 11

Geſtyrben 18 April Des Fleiſcher Auguſt Köttig T todtgeboren Langeſtr 21
Des Handarbeiter Albert Funk S Ernſt 3 Schülershof 165 Des Bahnarbeiter
Friedrich Kuhl S Arno 1 Streiberſtr 12 Des Tiſchler Paul Kerzel S Paul s
Gommergaſſe 12

Standesamt Halle N
Aufgeboten 18 April Der Handarbeiter Franz Tittelbach und Bertha Siebeck

Wallſtr 12 Der Brauer Guſtav Meye und Olga Rödler Frieſenſtr 14 und
Heinrichſtr 11 Der Bäckermeiſter Richard Schmidt und Emilie Heine Hoym und
Wieſenſtraße 2 Der Bäckergeſelle Otto Schadow und Luiſe Krähnert Britz und
Henriettenſtr 10
Eheſchließung 18 April Der Oberkellner Friedrich Wilhelm Hermann Drewes

und Anna Laura Stielicke Wernigerode und Lettinerſtr 1
Geboren 18 April Dem Tavpezierer Ernſt Roßberg eine T Liesbetb Reil

ſtraße 9 Dem Maler Willy Buſchmann ein S Willy Ludwig Wuchererſtraße 32
Geſtorben 18 April Des Eiſenbahn Portier Oskar Werner T Helene 2 J

Leſſingſtr 31 Der Arbeiter Karl Laske 35 H Leſſingſtr 27 Des Gärtner
Wilhelm Berger T todtgeboren H Schillerſtr 43

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimntion erforderlich

Kelegramme und letzte Nachrichten
Berlin 19 April Hirſch s Bur Der zum zweiten Bürger

meiſter von Berlin gewählte Bürgermeiſter von Königsberg Brinkmann
hat wie dem Vorwärts zuverläſſig mitgetheilt wird keine Ausſicht
beſtätigt zu werden Die Sache hat bereits die vorbereitenden Stadien
der Entſcheidung durchlaufen und ruht jetzt beim Miniſter v Rheinbaben
welcher entſchloſſen iſt die Nichtbeſtätigung Brinkmanns zu beantragen

Oberweißzbach 19 April Wolff s Bur Hieſige Frauen fanden
heute früh 7 Uhr oberhalb des Ortes an einem kleinen Wäldchen un
gefähr 150 Schritt von der nach Kursdorf führenden Straße die Leiche der

28 jährigen ledigen Minna Himmelreich Alle Anzeichen deuten auf
einen Mord hin So befindet ſich am Halſe eine Strangulations
marke und über dem Auge ein Hieb der anſcheinend von einem
ſtumpfen Jnſtrument herrührt Auch war der Verſtorbenen die Schürze

in den Mund geſtopft Von dem Verbrecher fehlt jede Spur

Wien 19 April Meldung des Kl Der Miniſter des
Aeußeren Goluchowski beantwortete eine ihm übermittelte Reſolution
des deutſchen Volksvereins in Oberöſterreich dahin daß eine Friedens
intervention der Großmächte betreffs des ſüdafrikaniſchen Krieges

20 April Seite 3London 19 April Hirſch s Bur Seit Paardeberg wo
Kitchener in Abweſenheit Roberts kommandirte beſteht ein Bruch
zwiſchen Roberts und ſeinem Generalſtabschef ſodaß Kitchener nach jenem
Tage nach Weſten abkommandirt wurde Roberts Kritik über das Gefecht

lautete Unnützes Blutvergießen Auch bei dieſer Schlacht ſollen
Differenzen zwiſchen den Führern vorgekommen ſein bis Kitchener ſeinen
Willen einen Flankenangriff zu machen durchſetzte Die Aufregung über
dieſe Enthüllungen iſt unbeſchreiblich

Kapſtadt 19 April Reut Bur Eine proviſoriſche Eiſen
bahnbrücke ſoll Ende dieſer Woche bei Bethulie eröffnet werden Daß
Anerbieten Transvaals an Portugal demſelben die Summe die es
nach dem Delagoa Schiedsſpruch zu zahlen hat zu leihen wurde
mit Dank abgelehnt Die Regierung von Transvaal beabſichtigt gegen
die Deportation der Gefangenen nach St Helena Proteſt bei den Groß
mächten einzulegen

Newyork 19 April Wolff s Bur Außer der gemeldeten Er
mordung eines Sergeanten durch einen unbekannten Mann iſt kein
Blutvergießen am Crotonfluſſe vorgekommen 500 Mann Truppen ſind
jetzt an Ort und Stelle Eine Anzahl neu engagirter Arbeiter arbeitet
heute unter militäriſchem Schutze Die Zahl der ausſtändigen
Jtaliener beziffert ſich auf etwa 1000

Haag 18 April Dem heutigen Empfang bei der Sonder
geſandtſchaft der ſüd afrikaniſchen Republiken wohnten zahlreiche
Perſonen bei darunter mehrere Abgeordnete und Geiſtliche ſowie eine Ab
ordnung der hieſigen Sektion der Friedensliga Der Präſident der
Erſten Kammer Naamen wurde beſonders empfangen Der Führer der
Abordnung Fiſcher hatte im Beiſein des Dr Leyds eine Beſprechung
mit dem Miniſter des Auswärtigen in deſſen Amtsräumen Wie man
vernimmt wird die Deputation nach Prüfung des Beglaubigungsſchreibens
eine Audienz bei der Königin nachſuchen und bis Ende der Woche hier
bleiben

Coursbhericht der Hallieschen BRankfirmen vom 19 April
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lnhaber Philipp Bngel
Gegründet 1838

Wiesbaden
Telephon 466Laugestrasse 46

2 J 7 45Adreßbuch Hureaun des Grneral Anzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtr die Adreßbücher
folgender Städte aus Aachen Altenburg Aunaberg u Buchholz

infolge des bekannten ablehnenden Standpunktes der engliſchen Regierung

derzeit ausſichtslos ſei
London 19 April

einigen Tagen iſt der Diviſions General Gatacre ſeines Kommandos
enthoben und durch Pole Carew erſetzt worden jetzt wurde auch General
Warren von ſeinem Poſten in Natal abberufen Der Anlaß zu dieſer
Ordre iſt der Bericht des Generalfeldmarſchalls Lord Roberts vergl
Ausland Red geweſen

London 19 April Meldung der Voſſ Ztg Jn maß
gebenden Militärkreiſen herrſcht die Anſicht vor durch die Veröffent
lichung der Drahtung Roberts werde die Stellung Buller s un
haltbar gemacht die Niederlegung ſeines Kommandos in Natal oder

ſeine Abberufung ſei ſelbſtverſtändlich

Meldung des B L Schon vor

Apolda Aſchersleben Augsburg Vamberg Berlin Bernburg
Bitterfeld Bonn Braunſchweig Breslaun Cafſſel Chemnitz
Cöthen Danzig Darmſtadt Deſſan Dortmund Dresden
Düfſeldorf Duisburg Eilenburg Eiſenach Elberfeld Erfurt
Frankfurt a Gera Gleiwitz Görlitz Greifswald
Halle a Hagen i Hamburg Hannover Heidelberg
Jeng Kaiſerslautern Karlsruhe Kiel Köln a Rh Königsberg Leipzig Liegnitz Lübeck Magdeburg Mainz Mann
heim Meiningen Merſeburg München Münſter Nordhauſen
Nürnberg Offenbach Offenburg Poſen Regensburg Rem
ſcheid Richtersdorf bei Gleiwitz Roſtock Schwerin Spandan
Staßfurt Stendal Stralſund Stuttgart Weimar Weißen
fels Wiesbaden Wittenberg Würzburg Zabrze ſämmtliche
Ortſchaften des Kreiſes Zabrze Zoppot Zürich Zwickan Provinz
Sachſen Deutſches Reichs Adreßbuch für Handel und
Gewerbe Handels und Gewerbe Adreßbuch von Ruſſiſch

bie anerkannt geschmackvollsten

Kleidersto und r
ausser gewöhnlich

empfehlt

in tausendfacher Musterauswahl

billigen Preisen

Geschäftshaus
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Polen Welt Adreßbuch
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RBadkänfer freiWaähmaschinen von Mark 55 an unter 3 Jahr Garantie
S eparaturen anch an nicht bei mir gehauften Rädern
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9r Märkerstrasse 4 Halle a S Hr Märkerstrasse
Als besondors preiswerthe Specialität offeriren nachstehende
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1 Sopog umd Nantontſs M 260

in prima gewebten Plüschen Mk 280 300
Die Polsterung ist sehr exakt und sauber ausgeführt an Materialien werden

etets gutes feines und grobes Werg Rosshaarauflage sowie prima gekapselte Sprung
federn bemutzt e

Neueste Muster Geschmackvolle und chiee Ausführung wird zugestchert

Crossartige Auswahl in vielen Formen und Farben gtets auf Lager
Unsern neuen sehr reich illustrirten

o h Catalfür Bürgerliche Wohnungs Einrichtungen
mit den billigsten Preisnotirungen und vielen gediegenen Zeichnungen sehr preis
werther und gangbarer Zimmer Einrichtungen stellen wir unserer werthen Kundschaft
sowie Interessenten sehr gern zur Verfügung und belieben Sie denselben gratis
abzufordern

e S e4 S e e er e c eWehrButterersatz
D R Patent Fr 100 922

mit keinst ,süsser Mandelmileh hergestellt

Neuestes e Produkt der Margarinefabrikation

W ca billiger als Butter
Marke SANA mitehfreier Butterersatz hat Aussehen Geschmack und

Nährwertu wie Butter ist frei von gesundheitsschüdlichen
Milchbakterien daher um Streichen auf Brot
besser als Butter geeignet

j Marke SANA zeichnet sich durch hohen Fettgehalt aus daher
ausgiebiger und sparsamer im Gebrauch als Butter

Marke SAXA ist von hervorragender Haltbarkeit Kann wochen
lang aufbewahrt werden ohne sich im Geringsten zu
verändern

Marke S ANA bratet Fleisch weicher und zarter wie Butter und jedes J
andere Pett

Marke SAXA ist ganz besonders zur Kinder und Krankenernährung
geeignet

Sana GesehHschaft m b Cleve
Sana erhielt auf allen Ausstellungen die höchsten Auszeichnungen zuletzt

in Bremen 1899
Ehrendiplom Ehrenkreuz und die grosse goldene Fortschritts Medaille

Niederiagen bei Aug Apelt Leipzigerstr 8 Rich Baartz Leipzigerstrasse 51 Bernh Barth x Ulrichstr 10 Franz Baumgärtel Lessing J
strasse 24 u Hardenbergstr 3 Franz Boas Meckelstr 10 F Beerholdt JBechershof am Markt ever Herrenstr 5 H Dobberstein Alter
Markt 1 Curt Gebauer Liebenauer u Annenstr Eeke Otto Glass Butter
markt H W Haacke Gr Klausstr 16 Emil Haupt Augustastr 17
J Hörig Bernhardystr Ernst Hindorf Ludwig Wuchererstr 65 Oskar
Knoche Robert Franzstr 7 Gebr Luckau Hirtenstr 14 Otto Pallas J
Giebichepstein Anguststr 60 August Peter Königstr 19 Fritz Raue J
Geiststr 33 Franz Schumanu Friedrichstr 8 J M Uehlein Nicolai
strasse 1 n Geiststr 36 Robert Weise Friedrichsplatz zu den 2

oldenen Zuckerhüten A C Werner Bernburgerstrasse 22 Traugott

Iirkenbach Harz 2 2
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empfiehlt in großer Auswahl

Christian Hlaser
Halle a Gr Klausſtraße 2Reparaturen an

werden in meiner Werkſtatt ſchnellſtens aus

guten Sitz beſte

S
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Einzelne Waſſerſchiffe zu Kochherden
paſſend ſtets vorräthig

unter Garantie für
Verar

beitung Muſteraus
s v Fabriken

Leipzigerſtraße 55
am Riebeckplatz

Franzbranntwrein
in nür beſter Qualität empfiehlt mit oder
ohne Salz als ſehr wohlthätiges Mittel
gegen Rheumatismus
kung und Belebung des Haarwuchſes

ſowie zur Stär

m Waltsgott
Gr Märkerſtr 23217

toll I fertige Kl beider

sehr grosses Lager aparter Neuheiten
in mittlerem und feinerem Genre

empfiehlt

Paul Erust Kleinschmidt Pfeffersche Buchhandig S

Wohlfahrts nuss
n Zwecken der Deut schen Sehutz gebiete

Ziehung schon 31 Mai and folgende Tage zu Berlin

16 ,870 Geldgewinne h Ben on

575,000 Mark
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50004 200004
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e BLud Müller C0 rn
e Hamburs Nürnberg und München

Telegramm Adresse GlüakemöfforGesonatfts Anzeige
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Mittheilung

daß ich das von meinem verſtorbenen Manne übernommene Korhwaaren
Geschäft unter Leitung eines tüchtigen Fachmannes in der bisherigen Weiſe weiter
führen werde und bitte das meinem ſeligen Manne entgegengebrachte Vertrauen auch
auf mich übertragen zu wollen indem ich bemüht ſein werde nur gute Waare bei
billigſten Preiſen zu liefern

ochachtungsvoll

Wwe Louise Leopolchl Korbwagren Geſchäft
Manuerfſtraße 13

Das beste Putzmittel
o biuhus putz Exraet

von Fritz Sehulz jun I eiprig

Veberall vorräthig
Nur echt mit Schutzmarke

Ab im
Bei Frauenkrank heiten

aller Art wie Senkungen PVorfälle Verlagernngen Menſtrugtions
ſtörungen enpfehle ich mich zur naturgemäßen Behandlung ſowis
ſpeciell durch

Thure Brandt Hassage un Cynäkologische Gymnastik
Aerztlich geprüft in allen äußeren und inneren Waſſagen und gynäks

logiſcher Gymnaſtik Robert SchlurickNaturheilkundiger und z dezrügiebeſtteer

Halle a Hochſtraße 17Sprechſtunden von 1 Vorm 25 Nachm

Fortbildungsschule
des Kaufmännisch Vereins

Beginn der Unterrichtscurge
Donnerstag den 19 April Engliſch II Fortgeſchr 21 Uhr Nachm

Stenographie StolzeSchrey Anfänger 8ühr Abends

Handelsgeographie 8Franz öſiſch III Schlußcurſus 8
Kreitag den 20 April Deutſch II Fortgeſchr 2 Nachm

Franzöſiſch J Anfänger 2
Engliſch J 2 u nFranzöſiſch II Fortgeſchr 3
Doppelte Buchführung für ältere S Abends

Lehrlinge und Mitglieder
Montag den 23 April Doppelte Buchführung 2 Nachm
Dienstag den 24 April Deutſch I Anfänger 2

Rechnen III Schlußcurſus 45
Handelslehre 8 AbendsMittwoch den 25 April Schönſchreiben 2 Nachm
Rechnen II Fortgeſchr 2 vRechnen I Anfänger 3Ründſchrift 8 AbendsStenczraphie StolzeSchrey II

Fortgeſchr

Der Vorstand
Ernſt Schulje Prof Dr WunderWilh Hoehr

A Boegolsaok
Secilnans für Damenkleiderstoſffe

fertige Kleider u SeidenstoffeGr Ulrichstrasse 8
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